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Blatt 4

Blatt 1Blatt 2

Blatt 3

Blattübersicht

Berste km 11,5 bis Mündung

1

Berste

Abschnitt_5
8258_341_P

11
km 13,35 

bis km 3,9 Maßnahmen_Einmündung Kaulschegraben bis oh Treppendorf

M01 72 72_04
SU:  Ufer punktuell aufweiten und abflachen, um kanalisierte Uferlinie zu 
brechen, weniger wertvolle Bäume dazu entnehmen

M02 71 71_01
SU: Sporn , Buhnen, Belebungselemente (Steine, Totholz) zur Verbesserung 
der Strömungsvarianz einbringen

M03 74 74_04
Möglichkeit prüfen: einige Altstrukturen wiederherstellen und anschließen, 
Naturschutz und Landwirtschaft einbeziehen

M04 71 71_01

ASW: Rückstau von Wehr Freiwalde mindern, Sporn , Buhnen, 
Belebungselemente (Steine, Totholz) zur Verbesserung der Strömungsvarianz 
einbringen

M05 71 71_01

ASW: Rückstau von Wehr Niewitz mindern; Sporn , Buhnen, 
Belebungselemente (Steine, Totholz) zur Verbesserung der Strömungsvarianz 
einbringen

M06 71 71_01

ASW: Rückstau von Wehr oh Treppendorf mindern, Sporn , Buhnen, 
Belebungselemente (Steine, Totholz) zur Verbesserung der Strömungsvarianz 
einbringen

M07 62 62_03
Rückbau Sohlschwelle unter der Autobahn -wird derzeit rückgebaut oder ist 
rückgebaut

M08 69 69_01 Wehr Reichwalde LPG, hydraulische Untersuchung, ob Rückbau möglich

M09 74 74_08
Wehr Freiwalde   ist neu,  Stauhöhe optimieren, ggf. kontrollierte saisonale  
Ausuferungen ermöglichen

M10 93 93_03
Rückbau Schöpfwerk, prüfen, ob Malbusen als Struktur  einbezogen bzw. 
angeschlossen  werden kann

M11 69 69_05
Wehr Niewitz, Funktion prüfen, Stauhöhe optimieren, Längsdurchgängigkeit 
(FAA) herstellen

M12 69 69_10 Brücke:  ggf. Berme als Wanderweg einrichten 

M13 69 69_05
Wehr oberhalb Treppendorf, Funktion prüfen, Stauhöhe optimieren, 
Längsdurchgängigkeit (FAA) herstellen

M14 69 69_01
Sohlschwelle oder Reste ehemaliges Wehr, hydraulische Wirkung prüfen, 
Teilrückbau erforderlich oder als Belebungselement umbauen

M15 85;71
85_01;71_0
3

Flussbett vorsichtig abschnittsweise  entschlammen, Sand und Kies zur 
Wiederherstellung der Sohle einbringen; entsprechend Ergebnis der 
hydraulischen Berechnungen ggf. Mittelwassergerinne anlegen, Schlamm 
fachgerecht entsorgen; gesamt 3600m, vorrangig zu entschlammende  
Fließstrecke s. shape e_Berste_verschlammte Strecken

M16 501 501
weitere Daten zur Oberflächen- und Grundwasserbeschaffenheit erheben,  
Sedimentbeschaffenheit untersuchen und Entsorgungsweg Schlamm klären;

M17 79 79_02 WRRL-zielkonforme Gewässerunterhaltung- Abwägung mit Hochwasserschutz

M18 508 508

Hydraulische Untersuchungen zur Optimierung der Stauhöhen, Erforderlichkeit 
bzw. Steuerung der Querbauwerke,  Untersuchungen zum 
Sedimentationsverhalten erforderlich; beachte Zuflüsse und geplantes Wehr bei 
km 8+400- erforderlich?; Mittelwassergerinne zur Einhaltung der erforderlichen 
Wassertiefe anlegen, insbesondere in zuvor verschlammten Abschnitten 
Gesschwindigkeit  erhöhen

Berste

Abschnitt_5
8258_341_P

12
km 3,9 bis 

km 0 Maßnahmen_oh Treppendorf bis Mdg in die Spree

M01 69 62_02

Wehr Lehnigsberg, Stauregime optimieren, Rückstau mindern; Wehr Hainmühle 
und Wehr Treppendorf , Stauregime optimieren, Rückstau mindern; 
Längsdurchgängigkeit herstellen, FAA  

M02 69 69_10

Straßenbrücke; Bermen als Wanderwege anlegen
Straßenbrücke Jägerbrücke; 
Straßenbrücke Bahnhofstraße;  
Eisenbahnbrücke ; 
Straßenbrücke ;
Straßenbrücke Niewitz/ Rickshausen    

M03 74 74_04 Möglichkeit prüfen: Altstrukturen wiederherstellen und anschließen

M04 71 71_01

ASW: Trittstein Treppendorf: Rückstau von Wehr Freiwalde mindern, Sporn , 
Buhnen, Belebungselemente (Steine, Totholz) zur Verbesserung der 
Strömungsvarianz einbringen; Randstreifen durchsetzen

M05 71 71_01

ASW: Trittstein Spree: Rückstau von Wehr Lehnigsberg mindern, Sporn , 
Buhnen, Belebungselemente (Steine, Totholz) zur Verbesserung der 
Strömungsvarianz einbringen, Randstreifen durchsetzen

M06 72 72_04

ASW:  Ufer punktuell rechtsseitig aufweiten und abflachen, um kanalisierte 
Uferlinie zu brechen, weniger wertvolle Bäume dazu entnehmen; Randstreifen 
durchsetzen

M07 72 72_03

ASW: Uferverbau (Holz, untergeordnet Ufermauern, nach Möglichkeit 
mindestens einseitig entfernen, Verbau vor den Gärten; durch Uferabflachung 
ersetzen-z.B.  in Gartengestaltung einbeziehen

M08 85;71
85_01;71_0
3

Flussbett vorsichtig abschnittsweise  entschlammen, Sand und Kies zur 
Wiederherstellung der Sohle einbringen; entsprechend Ergebnis der 
hydraulischen Berechnungen ggf. Mittelwassergerinne anlegen, Schlamm 
fachgerecht entsorgen; mindestens 600m, vorrangig zu entschlammende  
Fließstrecke s. shape e_Berste_verschlammte Strecken

M09 501 501
weitere Daten zur Oberflächen- und Grundwasserbeschaffenheit erheben,  
Sedimentbeschaffenheit untersuchen und Entsorgungsweg Schlamm klären;

M10 79 79_02 WRRL-zielkonforme Gewässerunterhaltung- Abwägung mit Hochwasserschutz

Nr.
Maß-

nahmen-
gruppe

Maßnahm
en ID lt. 
LAWA

Beschreibung der Maßnahme

Verbindungsgewässer
Altstruktur

Kilometrierung

Grenze Gewässerentwicklungskonzept Berste

Fließgewässer (berichtspflichtig)

!(

Legende

Maßnahmenplanung

501 - Erstellung von Konzeptionen/Studien/Gutachten

508 - Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen

Konzeptionelle Maßnahmen

61_01 - Stauziel zur Gewährleistung des Mindestabflusses neu definieren/
festlegen (z.B. saisonal differenzieren)

#Y
Maßnahmen zur Gewährleistung des erforderlichen Mindestabflusses

74_14 - sonstige Maßnahme zum Initiieren/Herstellen einer Auendynamik/-entwicklung

74_01 - Primäraue reaktivieren (z.B. durch partielle Einschränkung oder Extensivierung der Auennutzung)

74_04 - Altarme im Nebenschluss sanieren (z.B. Entschlammung, Wasserzufuhr herstellen)

74_08 - Stauregime optimieren (z.B. um saisonale Vernässungen zu ermöglichen und Ausuferungen zu
initiieren)

74_11 - Wiedervernässung eines trockengefallenen Feuchtgebietes

#Y

#Y

#Y

Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im Gewässerentwicklungskorridor einschließlich der 
Auenentwicklung

75_06 - sonstige Maßnahme zum Anschluss von Seitengewässern/Altarmen#Y
Anschluss von Seitengewässern, Altarmen (Quervernetzung)

85_01 - Verschlammungen im Gewässerbett beseitigen

85_02 - Maßnahmen zur Reduzierung von Verockerungsproblemen (z.B. "Ockersee" oder
"Ockermulden" anlegen)

#Y

Maßnahmen zur Reduzierung anderer hydromorphologischer Belastungen

92_03 - Fischteich vom Haupt- in den Nebenschluss verlegen (Maßnahmen zur Durchgängigkeit 
→ siehe 69_xx)

Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Fischteichbewirtschaftung

Bestand

Aufwertungsstrahlweg

Durchgangsstrahlweg

Strahlursprung

Trittstein

Anwendung des Strahlwirkungs- und Trittsteinkonzeptes

AbschnittsgrenzeGF

73_01 - Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die Wasserbehörde)#Y
Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich (z.B. Gehölzentwicklung)

73_03 - Ufersicherung modifizieren (Ersatz durch techn.-biol. Bauweisen)

73_04 - Uferschutzmaßnahme (z.B. durch Abzäunung von Weideflächen)

73_05 - Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum

73_06 - standortheimischen Gehölzsaum ergänzen (z.B. durch zweite Reihe)

79_02 - Gewässerunterhaltung stark reduzieren

79_03 - Gewässerunterhaltung terminlich einschränken

79_01 - Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen/optimieren

79_15 - sonstige Maßnahme zur Anpassung/Optimierung der Gewässerunterhaltung#Y

Maßnahmen zur Anpassung/Optimierung der Gewässerunterhaltung

94_02 - Maßnahme zur Eindämmung von Neozooen in/an Gewässern (z.B. Bisamratte)

Maßnahmen zur Eindämmung eingeschleppter Spezies

65_03 - Verwallung/Damm/Uferrehne schlitzen oder rückbauen/abtragen

Maßnahmen zur Förderung des natürlichen Rückhalts (einschließlich Rückverlegung von Deichen und Dämmen)

62_01 - Stauziel zur Verkürzung eines Rückstaubereiches neu definieren/festlegen

62_02 - Stauanlage umbauen (z.B. Wehr absenken)

62_03 - Stauanlage rückbauen

62_04 - sonstige Maßnahme zur Verkürzung von Rückstaubereichen

!Y
!Y
!Y
!Y

Verkürzung von Rückstaubereichen

72_01 - Initialgerinne für Neutrassierung anlegen

72_02 - Wiederherstellung des Altverlaufs

72_03 - Uferverbau entfernen oder lockern (z.B. Mauern, Deckwerke, Verwallungen, Spundwände, 
Lebendverbau)

72_04 - Uferlinie durch Nischen, Vorsprünge und Randschüttungen punktuell brechen

Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Gewässer durch Laufveränderung, Ufer- oder Sohlgestaltung inkl. 
begleitender Maßnahmen

!Y

70_01 - Gewässerentwicklungskorridor ausweisen

70_02 - Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor

70_05 - Gewässersohle anheben (z.B. durch Einbau von Grundschwellen oder Einschieben seitlich
anstehenden Bodenmaterials)

Maßnahmen zum Initiieren/Zulassen einer eigendynamischen Gewässerentwicklung inkl. begleitender 
Maßnahmen

70_03 - Nutzungsänderungen im Entwicklungskorridor (z.B. Weidewirtschaft einstellen)

71_01 - Sporn/Buhne/Störsteine zur Verbesserung der Strömungsvarianz einbauen!Y
Maßnahmen zur Vitalisierung des Gewässers (u.a. Sohle, Varianz, Substrat) innerhalb des vorhandenen Profils

71_07 - sonstige Maßnahme zur Vitalisierung des Gewässers

71_03 - naturraumtypisches Substrat/Geschiebe einbringen (auch Kies)

69_01 - Stauanlage/Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit ersatzlos rückbauen

69_02 - Stauanlage/Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit durch raue Rampe/Gleite 
ersetzen

69_03 - Stauanlage/Sohlabsturz durch besser passierbare Anlage ersetzen (z.B. ständig offene 
Wehrfelder)

69_05 - Fischpass an Wehr/Schleuse oder anderem Querbauwerk anlegen (auch Wasserkraftanlage)

69_09 - Verrohrung öffnen oder umgestalten (z.B. zu einem offenen Kastenprofil oder Durchmesser
vergrößern)

69_10 - Durchlass rückbauen oder umgestalten

69_13 - sonstige Maßnahme zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit

#Y

#Y
#Y

#Y
#Y

#Y

Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen Anlagen

69_07 - Umgehungsgerinne anlegen#Y

1 - niedrig

3 - hoch

#Y

Prioritäten

2 - mittel#Y
#Y

93_01 - Stauanlage zur Wiedervernässung von Moor-/Feuchtgebieten errichten

93_03 - Schöpfwerk rückbauen

93_04 - Schöpfwerksbetrieb einstellen oder anpassen

#Y
#Y
#Y

Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Landentwässerung


